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Das Wohn- und Pflegezentrum Hüffenhardt 
Lädt Sie herzlich ein zum 

unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neff unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neff

SENIOREN-AKTIV NACHMITTAG 
unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neffunter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Walter Neff

21. April 2016 ab 14:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt 

Einlass ab 13:45 Uhr 
 
14:30 Uhr   Begrüßung durch BM Walter Neff 
14:40 Uhr   Kaffee & Kuchen 
15:30 Uhr   Programmbeginn 
17:00 Uhr   Programmende 
 
Ab 17:00 Uhr Abendessen, danach Ausklang 
 
Eintritt: 3,--€ (Kaffee & Kuchen frei) •
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GV Edelweiß 1905 Kälbertshausen 
 

Matinee  

Kulturgenuss pur 
mit Gesang, Musik und Literatur   

 Sonntag, 17. April 2016 
  10 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
  11 Uhr  Matinee „Mit Gesang geht‘s immer.“ 

 

im Bürgerhaus Kälbertshausen 

Für das leibliche Wohl  
ist bestens gesorgt.  

Eintritt frei 
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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 

 

- Gründung „Arbeitskreis Asyl“ - 

Durch diese Arbeit wird es den Flüchtlingen erleichtert, 

einige Flüchtlinge 
hinzukommen.  

Sie möchten sich engagieren? 

Bitte helfen Sie dabei, 

kann.  

Ziel soll sein, auch in unserer Gemeinde ein Netzwerk 

zusammenarbeiten, zu gründen. 

Wenn auch Sie Interesse haben, 
Ueltzhöffer, Tel. 9205-16 oder unter 

Die Gemeinde 
Einwohnern für ihr Mitgefühl und ihre Unterstützung. 

 

   Bildung eines Asylkreises
   in unserer Gemeinde
   1. Treffen
Wir treffen uns am Mittwoch, 27. April 2016 um 19.00 Uhr
im Familienzentrum in der Keltergasse
Frau Jeanette Bell, die beim Diakonischen Werk Neckar-Odenwald für humanitäre Hilfen und Flüchtlingsarbeit zustän-
dig ist, wird an diesem Abend anwesend sein und uns Informationen geben, die für einen gut funktionierenden Asyl-
kreis sehr wichtig sind. Unter anderem wird es um konkrete Hilfe, Umgang mit fremden Kulturen. Wie kann ich mich 
verständigen? Ängste vor dem Fremden - die auch in Positives umgewandelt werden können - usw. gehen. - Denn 
Information gibt auch Sicherheit!
Insbesondere ist es für Helfer wichtig, die Medienbilder mit der eigenen Alltagsrealität in der Asylarbeit in Einklang 
zu bringen. Es ist uns ein Anliegen, dass unsere Flüchtlingsfamilien durch ehrenamtliche Helfer begleitet werden und 
eine wertschätzende Zusammenarbeit zwischen Ehrenamtlichen, Flüchtlingen und Hauptamtlichen entstehen kann.
Letztendlich ist ein ehrenamtlich tätiger Mensch ein Türöffner in die Bevölkerung hinein und somit leistet er wohl den 
wichtigsten Beitrag zur gelungenen Integration.
Auch Interessierte (die sich nicht angemeldet haben) sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.
Anmelden können Sie sich bei Jutta Ueltzhöffer, Tel. 9205-16 oder Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de.
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 18.4.	 Restmüll  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümer daher ihre Grundbü-

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
17.4.2016
Herrn Karl Schneider, zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Fr. 15.4. HSV Mitglieder-

versammlung
Vereinsraum MZH

Sa. 16.4. Ev. Kirchengemeinde 
Hü.-Kä.

Männervesper Ev. Gemeinde-
haus Hü.

Sa. 16.4. MSD Haßmersheim Bikerparty Festplatz Kä.
So. 17.4. GV Edelweiß 

Kälbertshausen
Matinee Bürgerhaus 

Kälbertshausen
Do. 21.4. Wohn- und Pflegezen-

trum Hüffenhardt
Senioren-Aktiv-
Nachmittag

MZH Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 15.4.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Sa. 16.4.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
So. 17.4.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mo. 18.4.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Di. 19.4.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811
Mi. 20.4.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
	 Tel. 07136/20553
Do. 21.4.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 15.4. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
Sa. 16.4. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261/97450
So. 17.4. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
	 Tel. 06261/60595
Mo. 18.4.	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120
Di. 19.4. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921
Mi. 20.4. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
	 Tel. 06261/60595
Do. 21.4. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261/97450
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II.
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als Rechtsaufsichtsbehör-
de hat am 23.3.2016 die Gesetzmäßigkeit dieser Haushaltssatzung 
bestätigt.

III.
Der Haushaltsplan für 2016 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in der Zeit vom 15. April 2016 bis 25. 
April 2016 (je einschließlich) im Rathaus Hüffenhardt, Reisengasse 1, 
Zimmer 5, während der üblichen Dienststunden zur Einsicht öffentlich 
aus.

Gabholzzettelausgabe
Die Gabholzzettel können ab sofort im Rathaus bei Frau Lais, 
Zimmer 7, abgeholt werden.
Kosten Gabholz: 60,- €/Doppelster

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5.2016 (Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 
(Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 
27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 5.10.2016, 
2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Der Schornsteinfeger informiert
Am Freitag, 15.4.2016 wird in Kälbertshausen mit der Schornsteinrei-
nigung begonnen. Dies ist nur ein informativer Hinweis.
Genaue Reinigungstermine werden bei Nichtanwesenheit durch Zet-
telanhang bekannt gegeben bzw. können telefonisch abgesprochen 
werden.
Wolfgang Engel, Tel. 06262/4091

Champvans

Partnerschaftstreffen Champvans
Alle bisher am Austausch mit unserer französischen Partnerge-
meinde Champvans Beteiligten, aber auch neue Interessierte, 
Einzelpersonen oder Familien, sind herzlich eingeladen zum Part-
nerschaftstreffen am Dienstag, 19. April, 19.00 Uhr ins Familienzen-
trum Keltergasse.
Wir wollen unter anderem mit der Planung des Programms für den 
nächsten Champvans-Besuch in Hüffenhardt 2017 beginnen und 
freuen uns auf alle Beiträge und Ideen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

cher nochmals zu überprüfen und ggf. berichtigen zu lassen. Oftmals 
sind noch alte Rechte (Wohnungsrechte für bereits Verstorbene) 
oder alte Grundpfandrechte (Grundschulden) eingetragen, an die 
die Eigentümer selbst nicht mehr denken. Bitte beachten Sie, dass 
das Grundbuchamt ohne Ihren Antrag nicht tätig werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 19.4.2016 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Übung/techn. Hilfe).

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
20.4.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 28.4.2016
Für Donnerstag, 28.4.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 15.4.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Mehrzweckhalle belegt
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Mehrzweckhalle Hüf-
fenhardt am Donnerstag, 21.4.2016 aufgrund des Senioren-
Aktiv-Nachmittages bis ca. 19.00 Uhr belegt ist.
Wir bitten dies zu beachten!

Spenden Flüchtlingsfamilien - wir suchen
•	 gut erhaltene Fahrräder
•	 Kleidung für ein 3- und 4-jähriges Mädchen
•	 Kleidung für einen 2-, 3- und 5-jährigen Jungen
•	 gut erhaltene Teppiche

Haushaltssatzung der Gemeinde Hüffenhardt für 
das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 3. Oktober 1983 (GBl. S. 578) hat der Gemeinderat 
am 24.2.2016 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.	 den Einnahmen und Ausgaben von je� 6.842.657 Euro
	 davon
	 im Verwaltungshaushalt 	 5.256.357 Euro
	 im Vermögenshaushalt 	 1.586.300 Euro
2.	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme
	 für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
	 (Kreditermächtigungen) von� 0 Euro
3.	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
	 von� 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
auf� 500.000 Euro

Hüffenhardt, den 14.4.2016
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Neue Flyer eingetroffen

Wir suchen für
junge, minderjährige Flüchtlinge, die derzeit ohne Angehörige in den 
Neckar-Odenwald-Kreis kommen, um sich hier ein Leben ohne Krieg 
und Verfolgung aufzubauen, einen Platz zum Leben. Wo könnten 
diese meist männlichen Jugendlichen besser aufgehoben sein als in 
einer Familie? Deshalb sucht das Landratsamt im ganzen Kreisgebiet 
Pflegefamilien, die auf Zeit diesen Flüchtlingen eine Heimat bieten.
Was Sie mitbringen müssen:
•	 einen Platz in Ihrem Zuhause
•	 Zeit für einen jungen Menschen, um ihn im Alltag zu unterstützen
•	 Verständnis für eine besondere, auch belastete Biografie
•	 Offenheit, Toleranz, Durchhaltevermögen und ein Interesse im 

Umgang mit anderen Kulturen
Interesse? Dann melden Sie sich bitte unverbindlich beim 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Geschäftsbereich Jugend, 
Pflegekinderdienst 
Renzstraße 12,                                    Dr.-Konrad-Adenauer-Str. 37 a,
74821 Mosbach,                               74722 Buchen
Tel. 06261/84-2123                           Tel. 06281/5212-2126

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Redaktioneller 
Hinweis

Redaktioneller Hinweis für alle Vereine und
sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, qualitativ schlechtes 
Bildmaterial abzulehnen und von einer Veröffentli-
chung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin:
Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt
Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt? Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen. Anhand von Beispielen gehen 

Wirf nichts auf

Straßen und Plätze!

Halte

das Ortsbild

sauber!
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Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent gibt Ihnen Tipps wo und wie Sie 
am besten an Informationen kommen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Heiko Betz/Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr/Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt/3,00 Euro Unkostenbeitrag
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilflosigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfliktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effizienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig/Samstag, 30.4.2016, 13.00 - 17.00 Uhr/Vereins-
raum Hüffenhardt/18,00 Euro/ab 10 Teilnehmern, bei geringerer 
Teilnehmerzahl höhere Gebühr/Verbundangebot mit Haßmers-
heim
Der Zusatzkurs findet am Samstag, 14.5.2016 statt.
Dieser Kurs sowie der Zusatzkurs sind bereits belegt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Entsorgung von Nachtspeicheröfen
Elektrogeräte aus privater Nutzung können bereits seit dem Jahr 
2006 kostenfrei bei den Entsorgungsanlagen im Neckar-Odenwald-
Kreis abgegeben werden. Die kostenlose Rückgabemöglichkeit 
gemäß Elektrogerätegesetz ist auf Nachtspeicheröfen aus privater 
Nutzung ausgeweitet worden.
Nachtspeicher-Heizgeräte können daher im Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen angeliefert werden. Es werden ausschließ-
lich vollständige, also nicht zerlegte Geräte angenommen. Keine 
Annahme von Nachtspeicheröfen erfolgt jedoch an den Wertstoffhö-
fen in Hardheim und Mosbach sowie durch die Elektrofachgeschäfte 
im Landkreis.
Nachtspeicheröfen können Asbest, Chrom-VI sowie polychlorierte 
Biphenyle (PCB) in ihren Bauteilen enthalten. Die Freisetzung dieser 
Stoffe ist mit Gefahren für die Umwelt und die menschliche Gesund-
heit verbunden.
Der Ausbau von Nachtspeicher-Heizgeräten sollte daher nur durch 
Fachfirmen durchgeführt werden. Die für den Ausbau beauftragten 
Fachfirmen müssen einen gültigen Sach- und Fachkundenachweis 
nach den technischen Regeln für Gefahrstoffe (TRGS) 519 haben. 
Aufgrund des hohen Gewichts der einzelnen Geräte ist ein Trans-
port aus der Wohnung der vollständigen, unzerlegten Geräte nur 
mit besonderen Transportvorrichtungen möglich. Auch aus diesem 
Grund empfiehlt sich die Beauftragung von Fachfirmen. Eine Zerle-
gung der Geräte zur Erleichterung des Transportes ist nicht zulässig.
Bei der Anlieferung an das Entsorgungszentrum Sansenhecken sind 
ebenfalls bestimmte Voraussetzungen einzuhalten, dies gilt auch bei 
Anlieferung durch Privatpersonen.
Es werden nur vollständige, unzerlegte Geräte angenommen. Sämt-
liche Öffnungen und Kanten jedes Geräts sind vor dem Transport mit 
reißfestem Gewebeband staubdicht abzukleben. Jedes Gerät muss 

einzeln stehend auf Palette angeliefert werden. Gegen Verrutschen 
oder Kippen muss das Gerät mit geeigneten Transportsicherungen 
wie zum Beispiel Fixiergurten gesichert sein. Annahmetag für Nacht-
speicheröfen im Entsorgungszentrum Sansenhecken ist ausschließ-
lich dienstags.
Bis zu drei Geräte können ohne eine Erzeugererklärung angeliefert 
werden. Wenn insgesamt mehr als drei Geräte angeliefert werden 
sollen, muss auch von Privathaushalten vorab eine Erzeugererklä-
rung vorgelegt werden.
Fragen zur Entsorgung von Nachspeicheröfen beantwortet gerne 
das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

Grüngut-Annahme beginnt
Annahme immer samstags
Ab Samstag, 16. April beginnt im Neckar-Odenwald-Kreis die Grün-
gutannahme-Saison. Dieser Termin ist im grünen Entsorgungskalen-
der der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises 
mbH (AWN) besonders hervorgehoben. Ein genauer Blick in den 
AWN-Kalender zeigt: Im Unterschied zur Frühjahrs-Straßensamm-
lung für Grüngut - diese ist schon vorbei - wird die Bring-Saison mit 
einem dunkelgrünen, vereinfachten Baum-Symbol angekündigt.
Ab 16. April werden von der AWN in Zusammenarbeit mit den land-
wirtschaftlichen Maschinenringen wieder wöchentlich in den Ortstei-
len Grüngut und Gartenabfälle aus Privathaushalten angenommen. 
Die Annahme erfolgt nur zu den gewohnten Annahmezeiten auf 
den bekannten Sammelplätzen. Der jeweilige Annahmetermin mit 
Annahmestelle für die einzelnen Ortsteile kann dem grünen Entsor-
gungskalender der AWN auf der Rückseite, der Seite 8, „Wichtige 
Informationen“, entnommen werden. 
Der AWN-Kalender für alle Gemeinden und Ortsteile ist auch online 
abrufbar unter www.awn-online.de/kalender.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies 
ermöglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abladen nach verholztem 
und unverholztem Material und anschließend wiederum eine ge-
trennte Verwertung.
Fragen zur Verwertung von Grüngut beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter der Telefonnummer 06281/906-13.
Extra im grünen AWN-Kalender: 
Ein vereinfachtes Baum-Symbol 
für den Beginn der sommerlichen 
Grüngut-Bringsaison. Start ist am 
Samstag, 16. April. Die Plätze und 
Zeiten stehen wie immer im Info-Teil 
des AWN-Kalenders. (Bild: AWN)

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

DRK-Kreisverband Mosbach
Ein Kurs für Eltern und ihre Babys im ersten Lebensjahr
Der DRK-Kreisverband Mosbach bietet wieder ab dem 16.4.2016, 
9.00 - 10.30 Uhr das Eltern-Baby Programm ElBa für die Geburtsmo-
nate Januar/Februar/März 2016 an.
Das ElBa-Programm versteht sich als Entwicklungsbegleitung für 
das erste Lebensjahr. In Gruppen von 5 bis 8 Eltern mit ihren Babys 
ab der vierten Lebenswoche orientiert sich das Angebot an den Ent-
wicklungsschwerpunkten der Kinder und lässt Raum für Gespräche 
und weiterführende Informationen. Die ElBa-Gruppe bietet Eltern die 
Möglichkeit, vom Alltag abzuschalten und sich intensiv Zeit für sich 
und ihr Kind zu nehmen, um Sicherheit im Umgang mit dem Baby 
zu erlangen. Gemeinsam mit den Kindern können Mütter und Väter 
Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder kennenlernen.
Die ElBa-Gruppen werden von DRK-zertifizierten Kursleiterinnen 
geleitet und finden bei ausreichender Teilnehmeranzahl regelmäßig 
1-mal wöchentlich vormittags für 1,5 Std. beim DRK-Kreisverband 
Mosbach, Sulzbacher Str. 19, im Haus „Henry Dunant“ statt. Ein 
Kursblock beinhaltet 10 Treffen.
Kontakt-Info simone.grothe@drk-mosbach.de Tel.: 06261/9208-26
Homepage: www.drk-mosbach.de
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Lernort Bauernhof
Am Dienstag, 26. April 2016 Uhr, findet auf dem Hof Schönit, Am 
Limbacher Weg 7 in Buchen von 14.00 bis 17.30 eine Lehrerfortbil-
dung statt. Frau Reifschneider, Zentrale Koordination Lernort Bauern-
hof BW, stellt die neuen Unterrichtsmaterialien zum Thema Getreide 
vor. Melanie Schönit, Bauernhofpädagogin, zeigt die Stationen des 
Lernzirkels Getreide auf dem Hof. Anmeldung bis 20.4.2016 an 
lernortbauernhof@lbv-bw.de oder beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Tel. 06281/5212-1600.

Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald
Sicherer Umgang mit Lebensmitteln bei Vereins- und Straßen-
festen
Informationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums Neckar-
Odenwald am 19. April
Zum sicheren Umgang mit Lebensmitteln bei Vereins- und Stra-
ßenfesten informiert das Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald am 
Dienstag, 19. April um 19.30 Uhr im Vereinsheim „Hällele“ in Hei-
dersbach (Bundesstraße 2). Dabei wird Dr. Ulrich Bennemann vom 
Fachdienst Veterinärwesen des Landratsamtes Neckar-Odenwald-
Kreis zu baulichen Voraussetzungen, sachgerechtem Umgang mit 
Lebensmitteln, Kennzeichnungspflichten sowie Personalhygiene 
sprechen und im Anschluss für Fragen zur Verfügung stehen. Das 
Ehrenamtszentrum bietet die Veranstaltung an, da Vereine und 
Gruppen oft unsicher sind, was sie beim Umgang mit Lebensmitteln 
beachten müssen. Denn es kann hier leicht zu Fehlern kommen, die 
Folgen für die Gesundheit der Gäste und somit für den Verein selbst 
haben können. Die Veranstaltung ist kostenfrei, aus organisatori-
schen Gründen wird jedoch um Anmeldung unter Tel. 06261/84-2500 
oder ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr 
oder Termine nach Vereinbarung, Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Aglasterhausens Polizeiposten verstärkt - fünf 
Beamte im Dienst 
Im März dieses Jahres war es endlich so weit - mit der Versetzung 
von Polizeioberkommissar Anton Kern konnte die Mannschaft des 
Polizeipostens Aglasterhausen verstärkt werden. So verrichten nun 
insgesamt vier Beamte sowie eine Beamtin ihren Dienst in der 
Gemeinde im „Kleinen Odenwald“. Als einzige Frau ist dort seit Okto-
ber des vergangenen Jahres Polizeiobermeisterin Christina Geiger 
als Sachbearbeiterin tätig. Sie ist mit ihren 32 Jahren die bislang 
jüngste Ordnungshüterin, die im Zuständigkeitsbereich des Polizeire-
viers Mosbach, ihren Dienst auf einem Polizeiposten verrichtet. Frau 
Geiger hat die Nachfolge von Polizeihauptmeister Jürgen Braach 
angetreten, der seither beim Bezirksdienst des Mosbacher Poli-
zeireviers arbeitet. Am 23. März begrüßte Bürgermeisterin Sabine 
Schweiger die Neuzugänge an ihrem neuen Arbeitsplatz (siehe 
Bild). Der Leiter des Polizeireviers Mosbach, Polizeioberrat Jürgen 
Helfrich, zeigt sich zufrieden, da diese Personalmaßnahmen auch 
zur Bestandssicherung der örtlichen Polizei dienen. Zudem können 
die Ordnungshüter durch verstärkte Polizeipräsenz dafür sorgen, 

dass sich die Bürger in der ohnehin schon vergleichsweise sicheren 
Umgebung (noch) sicherer fühlen. Ebenso sieht er diese personelle 
Veränderung als ersten Schritt in die Verjüngung der örtlichen Polizei.
Die Beamten sind an Werktagen üblicherweise zwischen 7.30 und 
16.30 Uhr unter Telefon 06262/917708-0 oder direkt im Dienstgebäu-
de in der Blumenstraße 8 in Aglasterhausen erreichbar.
Zuständig sind die Polizisten für die Gemeinden Aglasterhausen, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Neunkirchen, Obrigheim und Schwarz-
ach.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
07131/104-1013 gerne zur Verfügung.

Auf dem Bild zu sehen v.l.n.r.: Leiter des Polizeireviers 
Mosbach Polizeioberrat Jürgen Helfrich, 

Bürgermeisterin Sabine Schweiger, Polizeioberkommissar 
Anton Kern, Polizeiobermeisterin Christina Geiger, 

Leiter des Polizeipostens Aglasterausen 
Polizeihauptkommissar Martin Ludwig

Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg
FFH-Mähwiesen-Monitoring
Die Europäische Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen 
Lebensräume sowie der wild lebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-Richtlinie) ist eine zentrale Grund-
lage des Naturschutzes in Europa. Ihre Umsetzung wurde in das 
Bundes- und Landesnaturschutzgesetz aufgenommen. Baden-Würt-
temberg ist danach verpflichtet, einen günstigen Erhaltungszustand 
seiner europaweit bedeutenden Arten und Lebensräume dauerhaft 
zu bewahren oder wiederherzustellen. Um die Wirksamkeit der ergrif-
fenen Schutzbemühungen zu überprüfen, müssen die Erhaltungszu-
stände der Arten und Lebensräume regelmäßig überwacht werden 
(FFH-Monitoring). Die Ergebnisse dieser Überwachung werden alle 
sechs Jahre an die EU berichtet. 
Baden-Württemberg hat aufgrund seines hohen Anteils am Gesamt-
bestand der FFH-Mähwiesen in der kontinentalen Region Deutsch-
lands eine besondere Verantwortung für diese FFH-Lebensräume. 
Um neben bundesweit auch landesweit belastbare Aussagen zu 
Änderungen des Erhaltungszustands der FFH-Mähwiesen treffen zu 
können, wird seit 2012 ein landesweites FFH-Mähwiesen-Monitoring 
etabliert. 
Im Rahmen des FFH-Mähwiesen-Monitorings werden in der Gemein-
de Hüffenhardt von Mitte April bis Ende August 2016 floristische Kar-
tierungen durchgeführt.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg. Die 
Erfassungen werden durch private Fachbüros vorgenommen und 
finden ausschließlich im Außenbereich statt. Im Rahmen dieser Erhe-
bungen ist es den Kartierern als Beauftragte der LUBW grundsätzlich 
erlaubt Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 
NatSchG). 
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Bei der Erfassung und Auswertung des FFH-Mähwiesen-Monitorings 
erfolgt keine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
mern oder Bewirtschaftern. Die Untersuchungsergebnisse werden 
auf die Landesfläche hochgerechnet, um eine Aussage zur Entwick-
lung der FFH-Mähwiesen in Baden-Württemberg zu erhalten. Es 
werden keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men.
Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie und FFH-Mähwiesen erhal-
ten Sie auf den Internetseiten der LUBW: www.lubw.baden-wuert-
temberg.de → Natur und Landschaft → Europäische Naturschutz-
richtlinien.

AWO Rhein-Neckar
Für nen Appel und ’n Ei nach Italien
Der Kreisverband der AWO Rhein-Neckar e.V. bietet seit über 30 
Jahren Kinder- und Jugendfreizeiten an. Auch dieses Jahr findet 
wieder die beliebte Freizeit für Kinder in Cesenatico statt. Die Feri-
enanlage, in der die Kinder in Mehrbettzimmern untergebracht sind, 
hat einen eigenen Strand und auf dem gesamten Grundstück gibt es 
vielfältige Sportmöglichkeiten wie z.B. Fußball und Basketball.
Neben Strand und Sonne haben sich die pädagogisch ausgebildeten 
Betreuer spannende Programmpunkte und Ausflüge – zum Beispiel 
in einen Wasserpark - ausgedacht.
Das Angebot der Jugendfreizeiten kann sich auch sehen lassen. 
Kroatien, Italien, Spanien oder eine Kanufahrt in Schweden ... einfach 
mal reinschauen auf www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de
Die Freizeiten der AWO Rhein-Neckar können für Kinder und Jugend-
liche bezuschusst werden. Durch die Zuschüsse reduziert sich der 
Preis um bis zu 90 %. Der Zuschuss wird mit der Anmeldung bei der 
AWO beantragt und mit dem Reisepreis verrechnet. Somit können 
viele Familien, die es sich ansonsten nicht leisten könnten, ihre Kin-
der verreisen lassen. Gut, dass es die AWO gibt.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter
www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de.

Diakonieladen „nah dran!“ Mosbach
Kleidung und Bücher aus 2. Hand in der Mosbacher Fußgän-
gerzone
Wie Sie uns helfen können:
Warenspenden
Kleidung, Bücher, kleinerer Hausrat und vieles mehr. Geben Sie die 
Waren einfach während unserer Öffnungszeiten im Diakonieladen 
ab.
Zeitspenden
Wir freuen uns über jede ehrenamtliche Hilfe im Diakonieladen. Ein 
nettes Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern erwartet 
Sie. Sprechen Sie uns an.
Kooperation und Information
Das Diakonische Werk und die Kooperationspartner des Diakonie-
ladens stellen sich im Diakonieladen vor und informieren über ihre 
Angebote: Kleidung für Groß und Klein, Bücher, kleiner Hausrat und 
vieles mehr
Anschrift
Hauptstraße 12 (Anfang Fußgängerzone), 74821 Mosbach, Tel. 
06261/9299-500, E-Mail: diakonieladen@dwnok.de
www.diakonieladen.diakonie-nok.de
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr
Spendenkonto
Kennwort „Diakonieladen“, Sparkasse Neckartal-Odenwald, Konto 
303200 (BLZ: 674 500 48)
Projektleitung
Guido Zilling
Diakonisches Werk der evang. Kirchenbezirke im Neckar-Odenwald-
Kreis, Neckarelzer Str. 1, 74821 Mosbach, Tel. 06261/9299-100,
E-Mail: diakonieladen@dwnok.de

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
2. Korinther 5, 17
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen. Siehe, Neues ist geworden.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 14.4.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Samstag, 16.4.
19.00 Uhr 	 Männervesper im Gemeindehaus mit Hr. Stefan Klaut-

ke aus Obrigheim zum Thema: „Die indische Kinderar-
che - ein Hilfsprojekt in Indien“. Bitte lesen Sie hierzu die 
Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Sonntag, 17.4. - Jubilate
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Bürgerhaus Kälbertshausen mit einer 

Matinee des Gesangvereins „Edelweiß“, gestaltet vom 
Gesangverein, Frau Christine Gebhardt und Pfarrer 
Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kir-
chengemeinde.

Montag, 18.4.
15.30 bis
18.30 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 19.4.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr 	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 20.4.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 21.4.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 22.4.
19.00 Uhr 	 Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfir-

manden im Gemeindehaus

Von Jesus umgekrempelt

Am Sonntag wollen wir euch von 
Paulus erzählen, der vom Verfolger 

zum Verkünder wurde. 

Du kommst doch auch 
- oder?

Wann?   Sonntag, 17. April 2016   10 – 12 Uhr

Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen

Zum Vormerken:  Der nächste KIGO ist am 8. Mai im
Gemeindehaus in Hüffenhardt.

Aus den Kirchengemeinden
Diesen Sonntag feiern wir um 10.45 Uhr gemeinsam mit dem 
Gesangverein „Edelweiß Kälbertshausen“ einen ökumenischen Got-
tesdienst im Bürgerhaus Kälbertshausen. Frau Christine Gebhardt, 
Herr Eddy Werner Triebskorn und Pfarrer Ihrig gestalten gemeinsam 
diesen besonderen Gottesdienst, der ganz im Zeichen des Chorge-
sangs stehen wird. Der Gesangverein Edelweiß und Ihre Kirchenge-
meinden würden sich freuen, Sie hierzu begrüßen zu dürfen.
Zukünftige Konfirmandinnen und Konfirmanden aufgepasst!
Der Elternabend zur Anmeldung der Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahrgangs 2016/2017 wird am Freitag, 22. April, um 
19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt stattfinden.
Konfirmiert werden können im nächsten Jahr alle Jugendlichen, die 
am 30. Juni des Konfirmationsjahres mindestens das 14. Lebensjahr 

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
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vollendet haben; d.h. am 30. Juni 2017 schon ihren 14. Geburtstag 
gefeiert haben.
An diesem ersten Elternabend werden wir besprechen, was in die-
sem Jahr alles passieren wird, wann die Konfirmationen sind, etc. ... 
Natürlich wird ausreichend Raum sein für Ihre Fragen. Eingeladen 
sind neben den Eltern unserer zukünftigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden auch diese selbst. Ich freue mich auf das Treffen.
Alle, die nach unserer Datei konfirmiert werden können, sind bereits 
angeschrieben worden. Sollten Sie für Ihr Kind bzw. solltest du noch 
keinen Brief bekommen haben (möglicherweise, weil du etwas jünger 
oder noch nicht getauft bist), aber auch zu den Konfirmanden gehö-
ren wollen, sind Sie und bist du zu diesem Abend natürlich ebenfalls 
herzlich eingeladen.
Euer und Ihr Christian Ihrig, Pfarrer

Männervesper in Hüffenhardt/Kälbertshausen
Am kommenden Samstag, 16.4.2016 findet um 19.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum in Hüffenhardt das nächste 
Männervesper statt.
Zum Thema: Auf einer Indienreise von vier jungen Leuten aus 
Deutschland im Jahre 1999 keimte die Idee, Kinder aus armen 
Verhältnissen in Indien nachhaltig zu unterstützen. In Koope-
ration mit einem indischen Pastor und dessen Frau wurde aus 
dieser Idee zwei Jahre später Wirklichkeit: In Rajahmundry, einer 
Stadt im Südosten Indiens, konnte im Jahr 2001 ein christliches 
Kinderheim eröffnet werden. Die Zahl der aufgenommenen Kin-
der wuchs schnell und beträgt heute um die 100. Neben einer 
guten Grundversorgung mit Nahrung, Bekleidung und Obdach 
erhalten die Kinder in der Kinderarche eine gründliche schuli-
sche und berufliche Ausbildung und hören darüber hinaus vom 
Evangelium von Gottes Liebe zu allen Menschen, gleich welcher 
Herkunft. Finanziert wird das Projekt über Patenschaften und 
Spenden aus Deutschland über den Obrigheimer Verein „Die 
indische Kinderarche e.V.”
Zur Person des Referenten: Stefan Klautke ist 49 Jahre alt und 
lebt seit über 40 Jahren in Obrigheim. Seit wenigen Wochen ist 
er verheiratet. Beruflich ist er seit 25 Jahren in der Johannes-
Diakonie tätig. Derzeit arbeitet er dort im Geschäftsbereich 
Wohnen in der Abteilung Entwicklung, Planung und Qualitäts-
management. Ehrenamtlich ist er im Kirchenbezirk Mosbach als 
Prädikant tätig. Darüber hinaus engagiert er sich seit nunmehr 
15 Jahren im Verein „Die indische Kinderarche e.V.”.
Das Männervesperteam freut sich auf Ihr Kommen. Anmeldun-
gen erbeten ans Pfarramt, Tel. 228 oder Fam. Heck, Tel. 929260.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 16.4.
19.00 Uhr 	 Männervesper im Gemeindehaus Hüffenhardt mit Hr. 

Stefan Klautke aus Obrigheim zum Thema: „Die indi-
sche Kinderarche - ein Hilfsprojekt in Indien“. Bitte lesen 
Sie hierzu die Nachricht unter „Aus den Kirchengemein-
den“.

Sonntag, 17.4. - Jubilate
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Bürgerhaus mit einer Matinee des 

Gesangvereins „Edelweiß“, gestaltet vom Gesangver-
ein, Frau Christine Gebhardt und Pfarrer Ihrig. Die Kol-
lekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 

Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 13.4.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Ver-
wandte kann man nicht aussuchen: 

		  Geschwister
Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 

KFD: 		  Der Osterhase war 
da

Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.4.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 15.4.
Bad Rappenau	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier entfällt!
Samstag, 16.4.
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 17.4. -  4. Sonntag der Osterzeit,
L1: Apg 13,14.43b-52, L2: Offb 7,9.14b-17,, Ev: Joh 10,27-30
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Verabschiedung 

von Pfarrer Schaaf,  anschließend Kir-
chenkaffee im Gemeindezentrum

Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Untergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst
Montag, 18.4.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 19.4.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr 	 Gemeindezentrum: Seniorentreff,  der 

Kindergarten St. Raphael ist zu Gast.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 20.4. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.30 Uhr  	 BR GZ Jugendraum: Leiterrunde der 

Ministranten
	 19.00 Uhr  	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: moderne Kirchenlieder
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 21.4.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Familiengottesdienst „Der gute Hirte“ in  Untergimpern
Am Sonntag, 17.4.2016 um 10.30 Uhr in St. Josef, Untergimpern. 
Herzliche Einladung dazu!
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Immer freitags, von 15.00 bis 16.00 Uhr in der Herz Jesu-Kirche Bad 
Rappenau. Gesang - Rosenkranz - Lobpreis. Herzliche Einladung!
Firmung 2016
Am Donnerstag, 21.4.2016, sind alle interessierten Jugendlichen ein-
geladen, ihren Firmgottesdienst selbst vorzubereiten und zu gestal-
ten. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr im Jugendraum im Gemeindezent-
rum in Bad Rappenau.
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Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
„Lebenslänglich“. Verwandte kann man sich nicht aussuchen. Die 
prägendsten, schönsten (und schwierigsten) Beziehungen:
Geschwister im Leben und in der Bibel
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 13. April, 19.00 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fr.-Hagner-Prom. 15, 
Raum der Stille, UG
Moderne Kirchenlieder singen, hören und rhythmisch begleiten
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 20. April, 19.00 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Thera-
pie-Raum, B-Bau, Ebene 7 (ganz oben)

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Der DRK OV Hüffenhardt bedankt sich bei allen Blutspendern
Wenn ein Mensch durch schwere Verletzungen oder bei großen 
Operationen einen hohen Blutverlust erlitten hat, braucht er Bluttrans-
fusionen. Da Blut bis heute nicht künstlich hergestellt werden kann, ist 
eine Blutspende die einzige Möglichkeit, diesen Patienten zu helfen.
Der DRK-OV Hüffenhardt bedankt sich bei allen Spendewilligen, 
die am 7. April unserem Aufruf nachgekommen sind. Außerdem gilt 
unser Dank allen freiwilligen Helfern und ehrenamtlichen Mitgliedern, 
die uns auch diesmal wieder tatkräftig unterstützt haben, ebenso wie 
der Metzgerei Körner. Die nächste Blutspende in Hüffenhardt findet 
am 18. August statt.

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Matinee 2016
Wie in den Jahren zuvor möchten wir alle Interessierten zu unserer 
Matinee am Sonntag, 17.4. einladen. Wir freuen uns darauf, Ihnen 
ein abwechslungsreiches Programm vorstellen zu dürfen und werden 
dabei vom GV Harmonie Reichenbuch 1920 unterstützt.
Die Matinee findet, wie gewohnt, um 11.00 Uhr im Anschluss an den 
ökumenischen Gottesdienst statt, der um 10.00 Uhr im Bürgerhaus 
Kälbertshausen beginnt.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.
Tobias Kühner, 1. Vorstand

Hüffenhardter Carnevalsverein

Bericht zur Jahreshauptversammlung vom 8. April 2016
Am 8. April 2016 konnte der 1. Vorsitzende Klaus Lang 47 Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung in der Brunnenstube Eser begrüßen. 
Nach der Begrüßung erhob sich die Versammlung zum Gedenken 
an den im vergangenen Jahr verstorbenen Ehrenpräsidenten Werner 
Höllmüller.
Der Vorsitzende berichtete ausführlich über die Vereinsaktivitäten im 
vergangenen Jahr, wovon zu erwähnen sind
•	 Durchführung des Helferfestes für die Erwachsenen und für die 

Kinder
•	 Teilnahme am HSV-Gerümpelturnier
•	 Mitgestaltung des Straßenfestes
•	 Beteiligung am Kinderferienprogramm der Gemeinde

•	 Teilnahme am Gerümpelschießen des KKS
•	 Durchführung eines Karaokeabends und Mitwirkung bei der 

Kerwe an den Spielstationen
•	 Eröffnung der Faschingskampagne am 11.11.2015
•	 Beteiligung am Weihnachtsmarkt
Während der Faschingskampagne besuchten die Kindergruppen in 
diesem Jahr wieder den Faschingsumzug in Jagstfeld. Sowohl bei 
den Veranstaltungen in Heinsheim als auch in Kälbertshausen war 
eine Abordnung des HCV vertreten.
Die Höhepunkte unserer eigenen Veranstaltungen waren die bei-
den Sitzungen, jeweils mit einem unterschiedlichen Programm. 
Gut besucht waren auch alle anderen Veranstaltungen: der Kin-
derfasching, der Altweiberfasching, der Seniorenfasching und der 
Faschingsumzug mit Straßenfasching.
Der Vorstand zeigte sich überaus zufrieden, dass viele Helfer beim 
Aufräumen sowohl nach den Sitzungen als auch am Aschermittwoch 
da waren, hierfür bedankte er sich ausdrücklich.
Alles in allem blickte der 1. Vorsitzende auf eine erfolgreiche 
Faschingssaison zurück und bedankte sich bei seinen Vorstandskol-
legen, der Gemeinde (Bauhof und Verwaltung), allen Helfern vor und 
hinter der Bühne, den Aktiven, den Näherinnen, den Trainerinnen und 
den Dichtern der Büttenreden.
Anschließend gab er einen Ausblick auf die in diesem Jahr geplan-
ten Aktivitäten. Für die Erwachsenen wird am 2. Juli ein Helferfest 
im Vereinsraum der Mehrzweckhalle stattfinden. Alle Interessierten 
können sich diesen Termin schon vormerken und sich nach Bekannt-
gabe im Amtsblatt schnellstmöglich bei Sigrid anmelden. Am 23.7. ist 
das Kinderhelferfest gesplant, die Einladungen werden zeitnah an 
die Kinder verteilt. Im Rahmen des Kinderferienprogramms wird am 
30.7. wieder ein Ritterlager angeboten. Einzelheiten werden noch 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Der Mitgliederstand des Vereins beträgt zurzeit 355 Mitglieder, ein 
Anstieg zum letzten Jahr um fast 20 Mitglieder.
Nachdem die Schatzmeisterin Sigrid Zimmermann ihren Bericht 
abgegeben hatte, bescheinigte der Kassenprüfer Peter Barth auch im 
Namen von Lisa Czemmel und Laura Grimm eine einwandfreie und 
saubere Kassenführung.
Zu den Berichten wurde keine Aussprache gewünscht.
Bürgermeister Walter Neff bedankte sich für die Einladung zur 
Jahreshauptversammlung und überbrachte Grüße und Dank der 
Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates für die geleistete 
Arbeit während der zurückliegenden Kampagne. Aber auch außer-
halb der 5. Jahreszeit zeige der HCV großes Engagement: bei 
der Kerwe, beim Kinderferienprogramm und den Veranstaltungen 
anderer Vereine. Die zeitliche Inanspruchnahme und das große 
Arbeitspensum, das alle Mitglieder und Freunde auf sich nehmen, 
hob er lobend hervor. Auch für das nächste Jahr sicherte er die Unter-
stützung durch die Gemeinde - im Rahmen ihrer Möglichkeiten - zu. 
Er schloss sich dem 1. Vorsitzenden in seinem Dank an die vielen 
ehrenamtlichen Helfer und Aktiven im HCV an, die zum Gelingen der 
gesteckten Ziele beitragen.
Nach seinen Grußworten nahm Bürgermeister Neff die Entlastung 
der Gesamtvorstandschaft vor und führte die Neuwahl des 1. Vorsit-
zenden durch, der dann die weiteren Wahlen leitete.
Gewählt wurden:
1. Vorsitzender: Klaus Lang
2. Vorsitzender: Roland Preissler
Schatzmeisterin: Sigrid Zimmermann
Schriftführerin: Anja Noack
9 Beisitzer: Martin Czemmel, Stephan Fülz, Jürgen Gaiser, Helmut 
Grimm, Mark Lang, Andreas Parzer, Mario Schmidt, Frank Stark, 
Lena Stark
Kassenprüfer: Peter Barth, Lisa Czemmel und Laura Grimm
Der ausscheidenden Schriftführerin Claudia Kronschnabel dankte 
der neue und alte Vorsitzende für ihre geleistete Arbeit für den HCV.
Zum Schluss wurden noch verdiente Mitglieder für ihre Treue im 
Verein geehrt.
Für 22 Jahre Mitgliedschaft: Vanessa Hofmann, Samira Küblböck, 
Sven Küblböck, Anette Lang, Mark Lang, Christoph Preissler, Yvonne 
Zimmermann
Für 33 Jahre Mitgliedschaft: Gerd Heiß, Roland Preissler
Für 44 Mitgliedschaft: Karl Deigner, Klaus Emmert, Rolf Emmert, 
Wolfgang Haas, Manfred Hahn, Richard Hübner, Gerd Jung, Gerhard 
Mössner, Gunther Prinke, Werner Reinmuth, Anton Schmidt, Josef 
Schmidt, Herbert Schneider, Roland Volkert
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Als Vorstand des KKS bedankte sich Herbert Schneider für die rege 
Teilnahme und Beteiligung an allen Veranstaltungen des KKS. Da es 
keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss der 1. Vorsitzende die 
Jahreshauptversammlung 2016.

HSV-Nachrichten

Vorankündigung Schrottsammlung
Anfang Mai wurde die 1. und 2. Mannschaft in Hüffenhardt und in 
Kälbertshausen eine Schrottsammlung durchführen. Angenommen 
wird metallischer Schrott aller Art sowie Fahrzeugbatterien. Ausge-
schlossen von der Mitnahme sind Kühlschränke und Gegenstände 
mit Ölresten. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der Entsorgung 
Ihres o.g. Schrotts sich diesen Termin vormerken würden. Das 
genaue Datum wird noch bekannt gegeben.
Mitgliederversammlung 2016
Wir möchten hiermit nochmals an die mit Ankündigung im Amtsblatt 
der KW 12 erfolgte Einladung zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung des Hüffenhardter SV e.V. erinnern: 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Freitag, 15. April 2016, 19.00 Uhr im Vereinsraum der 
Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Berichte der Vorstände
  4.	 Grußworte des Bürgermeisters
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Ehrungen
  9.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
10. 	 Anträge und Verschiedenes
Die Vorstandschaft 

Abteilung Fußball
1. Mannschaft
SG Auerbach - SV Hüffenhardt � 1:1 (1:1)
„Trotzreaktion beim Aufstiegskandidaten“
Mit einem positiven Ergebnis kehrte die erste Mannschaft aus Auer-
bach zurück. Am Ende trotzte man dem Favoriten ein 1:1 ab. Nach 
der sehr schwachen Vorstellung am Mittwoch war dieses Mal Cha-
rakter gefragt und den zeigten alle an diesem Sonntag. Auf dem 
Kunstrasen zeigte der HSV ein gutes Spiel und ließ Ball und Gegner 
laufen. Die ersten Minuten musste man sich allerdings den Offensiv- 
Bemühungen der SG stellen, was zunächst auch gelang. Doch in der 
20 Min. konnten die Auerbacher dann das 1:0 erzielen. Doch auch 
der HSV hatte seine Chancen. Eine davon nutzte Marcel Hütter in der 
25. Min. Nach einer Freistoßflanke von Sven Küblböck gelang Hütter 
per Kopfball der nicht unverdiente Ausgleich. Bis zur Pause konnten 
noch Chancen auf beiden Seiten verzeichnet werden, doch es blieb 
zur Pause beim 1:1. Auch in der zweiten Hälfte sahen die Zuschauer 
ein gutes Spiel. Es ging mitunter hin und her und beide Seiten hatten 
erneut Chancen. Die beste Chance hatten dabei die Gastgeber, doch 
Fernandez parierte super und verhinderte den erneuten Rückstand. 
Der HSV kämpfte und war dennoch spielerisch gleichwertig mit der 
SG. In der Schlussphase hatte Boris Schmidt Pech, als sein Schuss 
am Aluminium landete. Doch auch die Gastgeber hatten ihrerseits 
Pech mit einem Alu-Treffer. So blieb es am Ende beim gerechten 
1:1-Unentschieden. Der HSV zeigte also die erwartete Reaktion nach 
der blamablen Niederlage gegen Neckarzimmern und kann mit dem 
Punkt durchaus zufrieden sein. Die SG allerdings wird nicht ganz 
zufrieden sein, war man doch haushoher Favorit in diesem Spiel. Für 
den HSV gilt es jetzt sich an der Leistung wieder aufzubauen und 
bereits am Mittwoch beim Derby in Haßmersheim erneut zu punkten.
2. Mannschaft
FC Asbach - SV Hüffenhardt II � 6:3 (2:1)
Gute Leistung beim Klassenprimus
Wie man mit Anstand verliert? Genau das zeigte gestern die zweite 
Mannschaft des SV Hüffenhardt. Beim Auswärtsspiel gegen den 
Aufstiegsaspiranten und Tabellenführer aus Asbach zeigte der HSV 

eine engagierte Leistung. Die Gastgeber gingen zwar verdienter-
maßen in Führung, doch der HSV hatte seinerseits Chancen zum 
Ausgleich und spielte gut mit. Die Vorgaben wurden super umgesetzt 
und jeder einzelne hatte eine hervorragende Einstellung zu Spiel und 
Gegner. Die Gastgeber konnten nach knapp einer halben Stunde 
das 2:0 erzielen. Steven Wittmann gelang per Foulelfmeter der 
2:1-Abschlusstreffer. Nun war der HSV kurz davor das Spiel noch zu 
kippen, denn man war spielerisch zum Teil überlegen und hatte die 
Chancen dazu. Mit der guten Leistung wurden die Seiten gewechselt. 
Doch zu Wiederbeginn war es ein Doppelschlag der Gastgeber, die 
in der 47. und 49. Min. auf 4:1 davonziehen konnten. Doch die Gast-
geber wogen sich zu sicher in dem Ergebnis und rechneten nicht mit 
der unbändigen Moral des HSV. Fabian Preissler konnte in der 68. 
Min. auf 4:2 verkürzen, doch nur zwei Minuten später sorgte ein Stan-
dard für das 5:2. In der 84. Min. sorgte dann Stefan „Messi“ Leer für 
den erneuten Anschlusstreffer zum 5:3. Doch den Schlusspunkt setz-
te erneut der Tabellenführer mit dem 6:3-Endstand. Am Ende war es 
eine Niederlage, die durch die guten Standard-Situationen der Gast-
geber zustande kam. Die Moral und die Einstellung des HSV waren 
aber sensationell und man verlor mit Anstand beim Ligaprimus. Ein 
Zitat eines FCA-Spielers: „Man beneidet uns um unsere jungen 
Wilden!“ Auch der Schiedsrichter, der die stets faire Partie souverän 
leitete, hatte schöne Worte für den HSV übrig: „Die besseren Spiel-
anlagen hatte der SV Hüffenhardt zu bieten!“ Auch zu erwähnen ist 
die Leistung von Torhüter Mark Lang. Trotz der 6 Gegentreffer war 
er ein sicherer Rückhalt für den HSV. Auf diese Leistung kann also 
aufgebaut werden, um am Donnerstag beim nächsten Derby in Haß-
mersheim den Negativ-Trend zu stoppen.
Jugendfußball
D-Jugend
FV Mosbach - HSV
Am Samstag spielte unsere D-Jugend gegen den Mosbacher FV 
zum ersten Mal nach langen Verletzungspausen mit der kompletten 
Mannschaft.
In der ersten Hälfte machte unsere Mannschaft ihr bestes Spiel in 
dieser Runde.
Wir setzten den Gegner durch ein gutes Pressing immer wieder 
unter Druck und erarbeiteten uns durch gezielte Konter immer wie-
der gute Chancen. In der 12. Minute war es Niklas Zimmermann der 
durch einen satten Schuss ins linke Eck einen Konter hervorragend 
abschloss und uns mit 1:0 in Führung brachte. Die 2:0-Führung 
erzielte wiederum Niklas Zimmermann durch einen super gespielten 
Pass von Paul Vierling in die Tiefe. Niklas hämmerte den Ball aus 15 
m in den linken Winkel. Nun war unsere Elf klar spielbestimmend und 
erarbeitete sich noch zwei hochkarätige Chancen, die leider beide am 
Aluminium scheiterten. 
Wie es in dieser Runde schon des Öfteren war, erzielte der MFV 
in dieser Drangphase das 1:2 durch einen Konter, bei dem unsere 
Abwehr das erste Mal nicht gut organisiert war. Kurz vor der Pause 
erzielte der MFV nach einer Ecke und einem platzierten Kopfball den 
2:2-Pausenstand.
Nach der Pause begann unsere Mannschaft wie in der ersten Halb-
zeit und erspielte sich durch gute Konter sehr gute Chancen, die 
leider nicht den Weg ins Tor fanden. Wiederum nach einer Ecke wo 
wir nicht eng genug am Mann waren, erzielte der MFV das 3:2. Nun 
kippte das Spiel zu gunsten des MFV, der durch mehr Auswechslun-
gen seine Kondition ausspielen konnte. Bei unserer Mannschaft ließ 
die Laufbereitschaft nach und so erzielte der MFV kurz vor Schluss 
noch das 4:2 und das 5:2. Dies war auch der Endstand.
Wer dieses Spiel gesehen hat, würde sagen, ein 4:4 wäre auch ein 
gerechtes Ergebnis gewesen. Wenn wir weiter so spielen, werden 
wir den ersten Sieg der Rückrunde demnächst einfahren. Deshalb 
weiter so, Jungs!
Ralf Hofmann, Jugendleiter 

Sportverein Kälbertshausen
Walkinggruppe
Ab sofort ändern sich unsere Walkingzeiten:
Montag: 8.30 und 17.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 Uhr
Freitag nach Absprache
H.W.
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Barrierefreiheit: großer VdK-Aktionstag am 18. Juni in Stuttgart
Jetzt anmelden
„Weg mit den Barrieren!“ heißt die aktuelle VdK-Kampagne 
(www.weg-mit-denbarrieren.de). Der Sozialverband will mit Aktionen 
und Veranstaltungen gezielt darauf hinwirken, dass Maßnahmen für 
eine barrierefreie Gesellschaft getroffen werden.
Denn bauliche und sonstige Barrieren verhindern die gesellschaft-
liche Teilhabe vieler Menschen. Daher gibt es am 18. Juni 2016, 
10.00 bis 15.00 Uhr, in der Stuttgarter Liederhalle eine landesweite 
VdK-Großveranstaltung, die jedermann ohne Eintritt besuchen kann. 
Es wird um frühe verbindliche Anmeldung in der VdK-Landesge-
schäftsstelle,
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Tel. 0711/61956- 52, Fax 
0711/61956-99, E-Mail a.unger@vdk.de oder auch unter 
www.vdkbawue.de gebeten. Neben Vorträgen zum Schwerpunktthe-
ma wird auch über das Pflegestärkungsgesetz II informiert, ebenso 
über die Alltagsunterstützenden Assistenzleistungen (AAL). Und im 
Foyer findet eine begleitende Ausstellung von Reha-, Patienten- und 
Behinderteneinrichtungen statt. Weitere Informationen unter
www.vdk-bawue.de im Internet.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Mai
1. Mai - Wanderung in den Mai
7. Mai - Wanderung am Vorabend des Muttertages mit Ehrung lang-
jähriger Mitglieder
22. Mai - Familienwanderung im Luisenpark in Mannheim
Vorankündigung
Tageswanderung am Sonntag, 24. April 2016
Treffpunkt um 10.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw.
Wanderführung: Roger Dell
Ausgangspunkt der Wanderung ist der Wanderparkplatz am Neckar 
in Guttenbach. Von hier aus führt die Tour auf dem Neckarsteig nach 
Neckarkatzenbach. Hier verlassen wir den Neckarsteig und wandern 
auf dem vom Odenwaldklub markierten Wanderweg „Rotes Andre-
askreuz“ nach Neunkirchen. Dort werden wir dann um 15.00 Uhr 
am Festnachmittag der Ortsgruppe Neunkirchen teilnehmen, die in 
diesem Jahr im Schützenhaus in Neunkirchen ihr 90-jähriges Jubilä-
um feiert. Für die Tour wird etwas Rucksackverpflegung empfohlen. 
Die gesamte Strecke beträgt etwa 10 km und ist mit einigen leichten 
Steigungen verbunden. Um den Neunkirchner Wanderfreunden die 
Organisation zu erleichtern, wird um Anmeldung beim Wanderwart 
Warnfried Reinhart unter Tel. 06266/1210 bis spätesten Sonntag, 17. 
April gebeten.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Am kommenden Samstag, 16.4.2016 haben alle Sprösslinge aus 
dem Schwimmkurs die Gelegenheit, ihren Eltern und Geschwistern 
zu zeigen, was sie in den letzten drei Monaten gelernt haben. Des-
halb sind alle Eltern und Geschwister herzlich eingeladen, am letzten 
Schwimmkurstag mit ins Becken zu gehen.
Vorschau 
Am Samstag, 23.4.2016 findet von 8.00 bis 16.00 Uhr für alle Betreu-
er und Jugendlichen, die das Rettungsschwimmabzeichen in Bronze/
Silber machen möchten, ein Erste-Hilfe-Kurs im DLRG-Vereinsheim 
in Gundelsheim statt.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Augenerkrankungen - in einfacher Sprache erklärt
Fachvortrag: Diagnostik, Therapie, Hilfen
Einladung zum offenen Treff der allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zum offenen Treffen ein. Wir 
treffen uns am Samstag, 16. April 2016 ab 15.00 Uhr im Schloss-
hotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Zu diesem Treffen können wir als Referenten einen Augenfacharzt 
der St.-Vincentius-Augenklinik Karlsruhe begrüßen, der Ihnen neben 
einem allgemeinen Referat gerne Ihre speziellen und individuellen 
Fragen beantworten wird.
Wie immer und selbstverständlich sind neben den Mitgliedern der 
Regionalgruppe auch alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus 
dem gesamten badischen Raum ganz herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie 
sich bei mir anmelden könnten. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse, auch vonseiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Tel. 0721/1329699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2016
Kino unter den Sternen/After-Work-Shopping
Donnerstag, 21. April
Erst mit verlängerten Öffnungszeiten bis 20.00 Uhr in den Geschäf-
ten der Innenstadt shoppen, dann direkt weiter zum Open-Air-Kino 
ab 20.15 Uhr auf den Marktplatz. Ein Markterlebnis der anderen Art.
In Zusammenarbeit mit der Studierendenvertretung der DHBW Mos-
bach.

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Stadt Gundelsheim

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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Wilde Kerle-Fußballcamp in Haßmersheim

„Wilde Kerle-Fußballcamp“ in Haßmersheim
(pm/red). Wer sich traut, kann 
- in Anlehnung an die gleichna-
migen Filme - selbst ein „Wil-
der Kerl“ werden; beim „Wilde 
Kerle-Fußballcamp” vom 29. 
bis 31. Juli in Haßmersheim.
Hier bietet sich allen großen und 
kleinen Kindern im Alter von 5 

bis 15 Jahren die Möglichkeit, 
ein „Teil der Legende“ zu wer-
den - mit einmaligem Platzauf-
bau mit vielen Details aus dem 
Film. Bei einem Fußballtrai-
ning im Hexenkessel, im Wil-
den Wald oder in der Geheim-
halle, lernen die Kicker das Ein-

maleins des Fußballs und die 
Tricks, mit denen die Galakti-
schen Sieger im Kampf um den 
Teufelstopf geschlagen werden. 
Einige Wettbewerbe suchen 
den wildesten Kerl (und die 
wildesten Mädchen) und den 
Spieler des Jahres. 

Weitere Infos zum Fußball-
camp beim Ansprechpartner 
des Veranstalters: Sportfreun-
de Haßmersheim, Michae-
la Schnell (Tel. 06266-95034, 
E-Mail: mialuno@t-online.de) 
oder auf www.wildekerlefuss-
ballerlebnis.de

Fußball-Europameisterschaft in Deutschland

U 19-EM: Spielortplaketten für Mannheim, Sandhausen und Sinsheim
(ps/red). Mit Sinsheim, Mann-
heim und Sandhausen wurden 
am Freitag drei Spielorte der 
UEFA U 19-EM 2016 besucht. 
Die Delegation um Dfb-Vize-
präsident Ronny Zimmer-
mann übergab den drei Ober-
bürgermeistern jeweils eine 
individuelle Spielortplakette 
und einen Wimpel, um auf 
die im Sommer stattfindende  
U 19-Europameisterschaft (11. 
bis 24. Juli) aufmerksam zu 
machen.

Zimmermann, Präsident des 
Badischen Fußballverbandes 
und so bestens vernetzt in den 
drei Austragungsstädten, beton-
te die Vorfreude auf das Jugend-
turnier: „Wir sind ein Landes-
verband mit besonderer Infra-
struktur, denn wir haben keine 
großen Metropolen oder Stadi-
en hier, aber trotzdem ein sehr 
fußballbegeistertes Publikum. 
Das macht uns für die U-Län-
derspiele sehr interessant. Mit 
dem Finale in Sinsheim, dem 
Halbfinale in Mannheim und 
dem Deutschlandspiel in Sand-
hausen erwarten wir Top-Spie-
le. Das wird für unsere Regi-
on und den Landesverband das 
größte sportliche Highlight des 
Jahres."

„Wir greifen die  
100.000 Karten-Grenze an"
Jörg Albrecht, Oberbürgermeis-
ter in Sinsheim, nahm den Ball 
gerne auf und versprach wei-
tere Unterstützung. „Wir sind 
besonders stolz, das Endspiel 
der Europameisterschaft aus-
richten zu dürfen. Unser Ziel ist 

es, das Stadion am 24. Juli voll zu 
bekommen." Circa 24.000 Kar-
ten müssten dafür verkauft wer-
den. „18.000 davon sind bereits 
vergriffen", erläuterte Juppi Lee, 
Turnierdirektor des Dfb: „Ins-
gesamt haben wir bereits über 
60.000 Tickets verkauft. Zusam-
men mit den Städten, den Ver-
einen und den Landesverbän-
den greifen wir die 100.000 
an." Damit wäre der bisherige 
Rekord für U 19-Europameis-
terschaften geknackt.

„Tolles Ereignis  
für die Region“
In Mannheim freute sich Ober-
bürgermeister Dr. Peter Kurz 
über prominente Unterstüt-
zung. Zur Vergabe der Spiel-
ortplakette erschien auch 
Waldhof-Cheftrainer Kenan 
Kocak, der vor einem Monat 

seine Ausbildung zum Fuß-
ball-Lehrer abgeschlossen hat-
te. „Mit dem Fußball geht es 
hier wieder aufwärts“, so Kurz: 
„Wir sind sehr froh, Teil der 
UEFA U 19-EM 2016 zu sein. 
Das ist ein tolles Ereignis für 
die Stadt, die Region und auch 
den Verein.“

Jubiläum in Sandhausen
Letzte Station der Städtetour war 
Sandhausen, bei der die Dfb-
Delegation in einer alten Syn-
agoge empfangen wurde. Ein 
würdiger Rahmen für die Ver-
anstaltung vor knapp 30 Gäs-
ten. Oberbürgermeister Georg 
Kletti ist sich sicher, „dass der 
Dfb die Entscheidung für Sand-
hausen als Spielort nicht bereu-
en wird. Wir sind eine kleine, 
aber sportbegeisterte Gemein-
de, bei der jeder mithelfen wird, 

das Spiel zu einem Höhepunkt 
zu machen." Jürgen Machmei-
er, Präsident von Zweitligist 
SV Sandhausen, der dieses Jahr 
100-jähriges Vereinsjubiläum 
feiert, ergänzte: „In unserem 
Jubiläumsjahr eine EM mitaus-
zurichten, ist genial. So wird 
Sandhausen nicht nur deutsch-
land- sondern auch europaweit 
bekannt. Ich kann versprechen, 
dass unser Stadion noch einmal 
herausgeputzt wird."

Gruppenauslosung  
am 12. April
In den kommenden Wochen ste-
hen die nächsten Veranstaltun-
gen für die UEFA U 19-EM an. 
Am 12. April findet die Auslo-
sung in Stuttgart statt, am 21. 
April folgen die nächsten Spiel-
ortbesuche in Stuttgart, Reutlin-
gen und Grossaspach.

Voller Vorfreude: die drei Oberbürgermeister Georg Kletti, Jörg Albrecht und Dr. Peter Kurz mit Dfb-Vizepräsident  
Ronny Zimmermann.  Fotos: Dfb
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ebm-papst-Marathon 2016

Anmeldung ab sofort möglich
Am 10. und 11. September fi n-
det in Niedernhall zum bereits 
21. Mal der ebm-papst-Mara-
thon statt. Ab sofort können 
sich interessierte Läuferinnen 
und Läufer unter www.ebm-
papst-marathon.de für das 
größte Sportevent Hohenlo-
hes anmelden. Neben den Dis-

ziplinen Marathon, Halbma-
rathon, 10 km-Lauf und Nor-
dic Walking bieten die Ver-
anstalter ganz im Sinne der 
familiären Ausrichtung eine 
Auswahl an Kinderläufen an. 
Ein Inline- und Handbike-
Wettbewerb runden das sport-
liche Programm auch 2016 ab.  

Mit rund 4.000 Teilnehmern und 10.000 Zuschauern Hohenlohes größtes 
Sportereignis. Der ebm-papst-Marathon steigt zum 21. Mal am 10. und 11. 
September in Niedernhall

Sport-Union Neckarsulm Abteilung Handball Damen: Neckarsulm überrennt Koblenz und spielt nächste Saison erstklassig

Der Aufstieg ist perfekt
Schon 10 Minuten vor Ende 
brachen auf der Bank und der 
Tribüne alle Dämme! Nach 
einer grandiosen Leistung im 
Heimspiel gegen die Vulkan-
Ladies Koblenz/Weibern stand 
die Ballei Kopf und feierte 
durch den 38:20-Sieg den Auf-
stieg in die 1. Bundesliga. Nach 
einem unglaublichen Durch-
marsch aus der fünft en Liga 
greift  Neckarsulm damit erst-
mals in der Vereinsgeschichte 
im deutschen Oberhaus an.

Fans
Die Sport-Union startete vor 
über 1.200 Zuschauern furios 
und absolut entschlossen in das 
Spiel. Hinten war für die Vul-
kan-Ladies gegen eine starke 
NSU-Abwehr kaum ein Durch-
kommen und vorne netzten die 
Neckarsulmerinnen eiskalt ein. 
Durch zwei schnelle Gegenstoß-
tore von Luisa Gerber zur frü-
hen 4:0-Führung wurde bereits 

klar, dass der Aufstieg an die-
sem Abend unbedingt perfekt 
gemacht werden soll. Koblenz 
versuchte durch zwei Auszei-
ten von Trainer Caslav Dincic 
in das Spiel zu kommen, doch 
Neckarsulm spielte souverän 
weiter und ging bereits in der 
18. Minute erstmals durch Lena 
Hoff mann und Hannah Breitin-
ger mit 10 Toren in Führung. 
NSU-Coach Emir Hadzimuha-
medovic gönnte daraufh in der 
angeschlagenen Maike Daniels 
und Lena Hoff mann ihre ver-
diente Pause. Und die einge-
wechselten Unionerinnen setz-
ten den Lauf gekonnt fort. In 
Überzahl bauten Isi Tissekker 
und Alla Vojtiskova den Vor-
sprung weiter aus und so konn-
te Neckarsulm nach einer star-
ken ersten Halbzeit mit 22:9 in 
die Kabine gehen.
Im zweiten Durchgang änderte 
sich das Bild nicht. Der Neckar-
sulmer Torhunger war noch lan-

ge nicht gestillt und Koblenz 
konnte dem NSU-Spiel weiter-
hin nur sehr wenig entgegen-
setzen. Von Minute zu Minu-
te verwandelte sich die Ballei 
immer mehr zum Partytempel 
und die NSU-Fans feierten jedes 
Tor frenetisch. Zwischenzeitlich 
führte Neckarsulm dann gegen 
den Bundesliga-Absteiger sogar 
durch ein Doppelpack von Han-
nah Breitinger mit 20 Toren. 
Und als Isi Tissekker einen per-
fekten Kempa-Pass von Louisa 
Wolf verwandelte, kannte der 
Jubel keine Grenzen mehr.
„Das heutige Spiel ist mit 
Sicherheit auch so hoch ausge-
fallen, weil Koblenz nicht wirk-
lich mitgemacht hat. Aber das 
ist uns heute völlig egal. Wir 
sind in diesem Jahr die beste 
Mannschaft  in der Liga und die 
Mädels haben das einfach geni-
al gemacht. Das ist das Einzi-
ge, was zählt“, sagte Emir Had-
zimuhamedovic.

Die letzten Minuten feierte die 
Mannschaft  auf der Bank bereits 
ausgelassen den Aufstieg und 
nach 60 Minuten wurde die Par-
ty dann mit einigen Sekt- und 
Bierduschen auf dem Spielfeld 
fortgesetzt. Auf der anschlie-
ßenden Sponsorenveranstal-
tung wurde gemeinsam mit den 
Sponsoren, Helfern und Freun-
den bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. Und nächste 
Woche soll die erfolgreiche Sai-
son mit dem Gewinn der Meis-
terschaft  in Zwickau gekrönt 
werden. „Dieses Spiel war ein-
fach der Hammer! Von Anfang 
an haben wir gezeigt, dass wir 
heute diesen Sieg feiern wol-
len und damit auch den Auf-
stieg in die erste Liga. Wir kön-
nen jetzt einfach nur noch fei-
ern und nicht nur den heutigen 
Tag, sondern die ganze Saison 
genießen“, so die überglückliche 
Hannah Breitinger im Interview. 
Text sg/Fotos pek/khl

Die Halle war voll und die Spielerinnen topmotiviert, am Samstag 
war alles perfekt

Nach dem Spiel gab es kein Halten mehr
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Börsig Verbindungslösungen Neckarsulm

Börsig stellt auf der CWIEME 2016 aus
Zusammen mit dem Herstel-
ler HUBER+SUHNER prä-
sentiert der Electronic Distri-
butor und Kabelkonfektionär 
Börsig Verbindungslösungen 
sowie Kabel- und Aderlei-
tungen auf der internationa-
len Fachmesse für Spulen-
entwicklung, Isolierung und 
Elektrofertigung in Berlin.
Die Coil Winding Insulati-
on and Electrical Manufac-
turing Exhibition (CWIEME) 
ist eine der weltweit größ-
ten Branchenveranstaltungen 
für die Fertigung von Spulen, 
Transformatoren und Elek-
tromotoren. Sie fi ndet vom 
10. bis 12. Mai 2016 in Ber-
lin statt.
Börsig ist auf der CWIEME 
2016 in Halle 4.2A am Stand 
42A01 vertreten. Darüber 
hinaus stellt der langjährige 
Partner HUBER+SUHNER 
am Stand des Electronic Dis-
tributor mit aus. Der Herstel-

ler von Komponenten und 
Systemen für die Wickelgut-
industrie bietet speziell im 
Bereich RADOX® Kabel- und 
Aderleitungen ein breites Pro-
duktportfolio an. Durch den 
gemeinsamen Auft ritt kann 
eine spezialisierte techni-
sche Beratung vor Ort erfol-
gen. Ferner bietet die Börsig 
GmbH einen hohen Lager-
bestand dieser Produktlinie 
an. Die eigene Kabelkonfek-
tion im Börsig-Hauptsitz in 
Neckarsulm komplettiert das 
Angebot an Verbindungslö-
sungen um kundenspezifi sche 
Stecker-Kabel-Konfektionen.  
Zu den Leistungsmerkmalen 
des Distributors Börsig gehö-
ren die persönliche Betreu-
ung durch Innendienstmitar-
beiter, in den Vertriebsbüros 
in Soest und Freiberg sowie 
die Betreuung vor Ort beim 
Kunden durch Außendienst-
mitarbeiter. 

Vorreiter Audi Neckarsulm

Megatrailer mit Erdgasantrieb unterstützt Werklogistik
Ein neuer erdgasangetriebe-
ner Lastkraft wagen, ein Scania 
P 340, fährt seit Anfang März 
durch den Standort Neckarsulm. 
Ein Kontraktlogistiker setzt den 
Lkw exklusiv für Audi ein, um 
aus dem Traileryard Material in 
die Produktion zu transportie-
ren. Das Besondere: Er ist welt-
weit die erste CNG (Compressed 
Natural Gas)-Volumensattelzug-
maschine, die auch Megatrailer, 
eine besondere Form von Sattel-
aufl iegern mit einer Laderaum-
höhe von drei Metern, ziehen 
kann - ein weiterer Beitrag zur 
Ökologie des Standorts.
Die Sattelzugmaschine stößt 
bis zu 80 Prozent weniger Par-
tikel aus als vergleichbare Last-
kraft wagen mit Dieselantrieb. 
Der Methanausstoß reduziert 
sich um die Hälft e. „Allein den 
Kohlenmonoxidausstoß können 
wir um 90 Prozent senken und 
so einen wertvollen Beitrag zum 
Umweltschutz am Standort leis-
ten“, erklärt Markus Schmelcher, 

Leiter Disposition und Materi-
alsteuerung Neckarsulm. Auch 
die Geräuschbelastung ist im 
Vergleich zum herkömmlichen 
Lkw deutlich geringer. „Wir 
suchen aktiv nach innovativen 
und nachhaltigen Lösungen. 
Mit diesem Projekt leisten wir 
Pionierarbeit“, so Schmelcher. 
„Bei besonders volumenreichen 
Ladungen, wie zum Beispiel Lei-
tungssätzen, setzen wir Aufl ie-
ger mit einer Laderauminnen-
höhe von drei Metern ein. Die-
se Megatrailer mit alternativem 
Antrieb zu bewegen war bisher 
nicht möglich, uns aber ein gro-
ßes Anliegen.“
Die Anzahl der Transporte soll-
te konstant bleiben und zugleich 
ein ökologischer Vorteil ent-
stehen - mit diesem Ziel wand-
ten sich die Audi-Logistiker an 
die VW-Konzerntochter Sca-
nia. Gemeinsam entwickelten 
die beiden Unternehmen einen 
Projektplan und fanden in der 
Spedition Hans Ihro GmbH aus 

Neuenstein einen guten Partner, 
um das Projekt auf die Straße zu 
bringen.
Nun wurde der weltweit ers-
te Scania P 340 mit Erdgasan-
trieb an Ihro übergeben und ist 
bei Audi in Neckarsulm im Ein-
satz. Die Spedition transportiert 
die Megatrailer im Auft rag der 

Audi-Werklogistik vom Trailer-
yard ins Werk und anschließend 
leer zurück. „Dieses Projekt 
zeigt die Innovationsfähigkeit 
der Logistik und der Produkti-
onssteuerung des Volkswagen-
Konzerns“, bestätigt Jens Tilgner, 
Leiter Transportlogistik Material 
AUDI AG. Foto Audi AG

Leisten gemeinsam Pionierarbeit: (v.l.n.r.) Christian Hottgenroth, Scania Direk-
tor Verkauf Lkw, Kai Ihro, Geschäftsleitung, Hans Ihro GmbH, Jens Tilgner, Lei-
tung Transportlogistik Material AUDI AG und Markus Schmelcher, Leiter Dis-
position und Materialsteuerung Audi Neckarsulm

Red Dot Design Award

„binder-LED“ ausgezeichnet
Nachdem binder Neckarsulm 
vergangenes Jahr sein Produkt-
portfolio mit einer neu entwi-
ckelten LED-Leuchte erwei-
terte, wurde die „binder-LED“ 
2016 mit dem internationalen 
Designpreis „Red Dot“ ausge-
zeichnet.  Die Leuchte zeichnet 
sich durch ein klares, harmo-
nisches Design aus und wird 
sowohl vom Markt als auch 
von Spezialisten in diesem 
Bereich sehr gut angenommen. 
Markus Binder, geschäft sfüh-
render Gesellschaft er sagt: 
„Dieser Preis macht uns stolz, 
denn er zeigt eines ganz deut-
lich: binder entwickelt sich in 
allen Bereichen weiter.“

Qualitativ hochwertig
Dass jetzt das Design eines neu-
en Produktes ausgezeichnet 
werde, passe zur Ausrichtung 
der gesamten binder Grup-
pe. Neben der Produktqualität 
steht ein wertiger, durchdach-

ter Markenauft ritt im Fokus. 
Die hohen Qualitätsstandards 
sollen sich durch den öff ent-
lichen Auft ritt widerspiegeln. 
„Es ist unser Anspruch, als ein 
Unternehmen wahrgenommen 
zu werden, dass Wert auf ein 
modernes, zeitgemäßes Auf-
treten legt und auch die ästheti-
sche Gestaltung seiner Produk-
te mehr und mehr in den Blick 
nimmt“, erklärt Markus Binder. 

Vielfältig einsetzbar
Die „binder-LED“ steht einer-
seits für technische Innova-
tionen, andererseits für ein 
modernes, zeitgemäßes Design. 
Die kompakte und robuste 
Beleuchtungslösung kann rau-
en Umgebungsbedingungen 
standhalten und eignet sich bei-
spielsweise für den Einsatz an 
Bedienpanels und Zeichnungs-
tableaus, zur Montage in Schalt-
schränken sowie zur gezielten 
Ausleuchtung. 
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

Austräger gesucht!
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und 
Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien 
suchen wir ab sofort zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)
für unser Verbreitungsgebiet Weinsberg/
Ellhofen/ Lehrensteinsfeld/ Obersulm/
Löwenstein

Die Sulmtaler Woche wird jeden Mittwoch an die 
Haushalte verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten und Schüler ab 13 Jahren (Lohnsteuer-
karte erforderlich).

Interessiert? Sie erreichen uns zu den üblichen 
Geschäftszeiten unter:

Tel. 0 62 27 / 3 58 28 -30
Fax 0 62 27 / 3 58 28 -59
per E-Mail: info@gsvertrieb.net
oder per Post: G.S. Vertriebs GmbH
 Opelstraße 1
 68789 St. Leon-Rot
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 100 Orte die Zustellung 
der Amts- und Mitteilungsblätter.

als Urlaubsvertretung 

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, 

Rentner, Studenten und Schüler ab 13 Jahren 

(mit Lohnsteueridenti kationsnummer).

de

zuverlässige

Wir suchen
● Gas-/Wasser-Installateure
    Anlagenmechaniker Sanitär/Heizung

johmann-mosbach@t-online.de

STELLENMARKT

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

TRAUER

Wenn wir den Menschen,
der von uns gegangen ist,
im Gedächtnis bewahren,

bleibt er bei uns,
einflussreicher, nein gegenwärtiger

als der lebende.
Antoine de Saint-Exupéry
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J u n i

Ein Projekt von   

Sie möchten mit Ihrem 
Motiv im Kunstkalender 2017 
vertreten sein? 
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation aller 
Nussbaum Medien-Betriebe. Bisher wurde der 
Kalender bereits mehrmals in Form der Kalen-
derprojekte  Rhein-NeckART bzw. NeckART 
hochwertig produziert. Nun soll das Projekt für 
Künstlerinnen und Künstler aus ganz Baden-
Württemberg geöff net werden. Der Kunstka-
lender ArtBW wird sowohl im DIN-A2-Format 
als auch im DIN-A4-Format erscheinen. Am 
Wettbewerb teilnehmen kann jeder Künstler, 
der in Baden-Württemberg lebt und in einem 
Kunstverein Mitglied ist. 

Auf www.nussbaum-slr.de/kunstkalender 
können Sie sich über den aktuellen Stand des 
Wettbewerbs informieren. Eine fachkundige 
Jury entscheidet über die Motive, die im Kalen-
der veröff entlicht werden. 

Um am Wettbewerb teilnehmen zu können, 
senden Sie uns das ausgefüllte Bewerbungsfor-
mular mit einem digitalen Motiv sowie einem 
Passfoto von Ihnen per E-Mail an 
kunstkalender@nussbaum-medien.de. 
Das Formular ist unter www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender zugänglich. Bitte beachten Sie 
die nebenstehenden Anforderungen.

Bedingung für die teilnehmen-
den Künstler/-innen:

   Der Künstler muss Mitglied eines Kunstver-
eins bzw. einer Künstlergruppe sein. Diese 
müssen dem Verlag bei der Einsendung der 
Motive im Bewerbungsformular mitgeteilt 
werden.

   Die Bewerbung ist nur mit vollständig ausge-
fülltem Bewerbungsformular gültig.

   Maximal dürfen drei Motive pro Künstler ein-
gereicht werden. Diese sollten im Hochfor-
mat oder quadratisch sein. Motive im Quer-
format sind für den Kalender ungeeignet.

   Die für den Kunstkalender ausgewählten Mo-
tive werden von professionellen Fotostudios 
abgelichtet. Diese Fotostudios werden von 
den Nussbaum Medien-Betrieben beauftragt. 
Hierfür muss der Künstler sein Motiv zu 
einem abgesprochenen Termin anliefern und 
wieder abholen, sowie ein professionelles 
Passfoto von sich machen lassen.

Senden Sie Ihre Bewerbung an 
kunstkalender@nussbaum-medien.de

Einsendeschluss: 
Freitag, 3. Juni 20166

S i e  s i nd  Küns t l e r ?
W i r  s u c h e n  I h r  M o t i v  f ü r  d e n
A r t BW - K u n s t k a l e n d e r  2 0 1 7

Titelseiten der Kunstkalender 
aus den Jahren 2012, 2014 und 2016



Amtsblatt Hüffenhardt • 14. April 2016 • Nr. 15	 Anzeigen

Mit
Designer-
Sonnenbrillen
der
brandneuen
Kollektionen
2016!

Ab
sofort
und
in
riesiger
Auswahl
bei
CarréOptik!

u.v.m.

FIT, SCHÖN UND GESUND

Foto: Kuratorium Gutes Sehen / Silhouette

(KGS/red). Die launigen 70er 
und 80er mischen die Kollek-
tionen der Sonnen- und Kor-
rektionsbrillen auf. Früher als 
„Kassengestell“ verschrien, 
verleihen große Scheiben und 
tief sitzende Nasenstege je-
dem Outfit einen Hauch von 
Freiheit und Einzigartigkeit. 
Charakteristisch sind zudem 
schmale Goldrahmen, Fas-
sungen im Layering-Look und 
Sonnenclips.
Trend 1: Große schablonenar-
tige Scheiben
Die flächigen, extragroßen 
Scheiben sind durch einen tief 
sitzenden Nasensteg (Brücke) 
verbunden. Sie variieren 2016 
in Farbe und Größe und sorgen 

zusätzlich für einen intellektu-
ellen Touch. 
Trend 2: Tiefe auffällige Na-
senstege 
Neben den Fassungsformen 
charakterisieren auffällige Ste-
ge den neuen Trend. Hochge-
bogene Schlüsselloch-Varian-
ten oder Doppelstege, typische 
Vertreter der Hippie-Zeit, ver-
stärken den Eindruck von In-
telligenz und Unabhängigkeit. 
Trend 3: Goldglänzende Me-
tallfassungen
Zum 70er-Jahre-Revival gehört 
natürlich auch die klassische 
Goldfassung. Groß und kantig 
oder in Tropfenform à la Der-
rick, ist sie das kontrastierende 
Highlight jedes Outfits. 

Brillentrends 2016

(djd/red). Wenn sich der Teint 
rau anfühlt, unangenehm 
spannt und juckt, hat das oft 
mit äußeren Einflüssen wie 
dem Klima zu tun. Frostige 
Temperaturen, Regen, Eis und 
trockene Heizungsluft machen 
schon normaler Haut zu schaf-
fen. Wer aber sowieso eine 
trockene Haut hat, leidet im 
Winter doppelt. Und so klagen 
laut Umfrage des frei Hautfor-
schungsinstituts fast 77 Pro-

zent der Frauen und annäh-
rend 60 Prozent der Männer 
in der kalten Jahreszeit über 
Hautprobleme, allen voran 
Trockenheit. Das liegt daran, 
dass die Hautbarriere durch 
Kälte brüchig werden kann, 
weil bei Temperaturen unter 
acht Grad die Produktion der 
Talgdrüsen stark abnimmt. 
Dadurch fehlen dann die Lipi-
de, die die Hautbarriere sozu-
sagen abdichten.

Was ist trockene Haut?

Anzeigen helfen verkaufen
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Württemberger Wein-Kultur-Festival vom 30. April bis 31. Mai / 120 Veranstaltungen in Hohenlohe und Heilbronner Land

Alternativen zu „Balkonien“ an Pfingsten und Himmelfahrt
(th). Vorfreude gehört zu den 
schönsten Freuden. Deshalb 
sollte man frühzeitig den Won-
nemonat Mai mit seinen zahl-
reichen Feiertagen und lan-
gen Wochenenden planen. Die 
Natur zeigt ihre erste Blüten-
pracht und milde Temperatu-
ren verlocken zu Spaziergän-
gen entlang sonnenbeschiene-
ner Weinberge.

Buntes Programm
Vom 30. April bis 31. Mai 2016 
lockt das Württemberger Wein-
Kultur-Festival mit rund 120 
Veranstaltungen rund um Wein, 
Kultur und Kulinarik. Die Mehr-
zahl der Veranstaltungen findet 
dabei im HeilbronnerLand und 
in Hohenlohe statt. 

Ein Erlebnis für alle Sinne
Wein- und Hoffeste, literari-
sche Weinspaziergänge, geführ-
te Rad- und Wandertouren und 
vieles mehr: Ob als Weinwan-
derung mit Esel, als Segway-Pa-
norama-Tour oder als fahrende 
Weinprobe, die Veranstaltungen 
des Württemberger „Wein-Kul-
tur-Festivals“ versprechen ein 
Erlebnis für alle Sinne und bie-
ten Gelegenheit, Rebensaft und 
die Kulturlandschaften vor der 
eigenen Haustür jeden Tag neu 

zu entdecken. „Unser Tipp für 
das Pfingstwochenende ist eine 
kulinarische Wanderung durch 
die Löwensteiner Berge“, verrät 
Tanja Seegelke von der Touris-
tikgemeinschaft Heilbronner-
Land. An fünf Stationen erleben 
Gäste bei „Wein über Berg und 
Tal“ besondere Gaumenfreuden 
und können die edlen Tropfen 
von elf Weinbaubetrieben inmit-
ten der Reben kosten. Ebenfalls 
unter dem Motto „Wein, Wan-
dern und Genuss“ steht das letz-

te Maiwochenende in der Wein-
Lese-Landschaft Marbach-Bott-
wartal. Hier ergänzen Geschich-
ten und Gedichte rund um den 
Wein und das Leben die Wande-
rung zu den Stationen der Wein-
güter und Gastronomen. 
Wer einen Blick hinter die Kulis-
sen der Württemberger Wein-
betriebe werfen möchte, sollte 
sich dagegen den 7. und 8. Mai 
vormerken. Mit einem Schwer-
punkt rund um Bretzfeld in 
Hohenlohe öffnen zahlreiche 

Weingüter ihre Türen, laden 
zu Weinbergrundfahrten, Kel-
lerführungen und Weinverkos-
tungen ein, bei denen man die 
Weinmacher persönlich ken-
nenlernen kann.

Veranstaltungskalender
Einen praktischen Veranstal-
tungskalender sowie viele Tipps 
für einen Ausflug zu Pfingsten 
oder Himmelfahrt gibt es im 
Internet unter www.Wein-Kul-
tur-Festival.de. 

Rotweinkompetenz
Unter Deutschlands Weinbau-
gebieten steht Württemberg 
für eine besondere Rotwein-
kompetenz. Ein echter Würt-
temberger ist beispielsweise der 
Schwarzriesling. In Frankreich 
für Champagner gekeltert, gön-
nen sich die Württemberger die 
edle Rebsorte auch als Rotwein.  
Samtrot, Dornfelder und Aco-
lon, aber auch diverse Caber-
net-Sorten sind sogar Würt-
temberger „Erfindungen“. Beim 
Wein-Kultur-Festival vom 30. 
April bis 31. Mai können Gäs-
te einen Blick hinter die Kulis-
sen dieser „Erfinder“ werfen - 
etwa bei Angeboten der staatli-
chen Lehr- und Versuchsanstalt 
in Weinsberg.  Foto: th

Beim „Wein-Kultur-Festival“ gemeinsam die Landschaft und den Wein erleben. 

Krautheim: Bei der Firma „HistoFakt“ Pfeile bauen und fliegen lassen / Tageskurse im Bogenschießen

„Mit dem Pfeil und Bogen, durch Gebirg‘ und Tal“
(hf). Pfeil und Bogen erwe-
cken bei den meisten Men-
schen Erinnerungen an die 
Kindheit, beschwören Bilder 
von Robin Hood und Dschin-
gis Khan herauf. 

Doch Bogenschießen ist mehr 
als nur Kinderspiel und Mit-
telalter-Romantik: Ein faszi-
nierender Sport und eine ver-
gnügliche, gesunde Freizeitbe-
schäftigung für Jung und Alt – 
zumindest, wenn man es richtig 
macht und über die passende 
Ausstattung verfügt.
Die Vermittlung dieser Kunst 
hat sich schon seit mehreren 
Jahren der Historiker Jan H. 
Sachers auf die Fahne geschrie-
ben. Mit seiner Krautheimer 
Firma „HistoFakt“ bietet er 
Einführungskurse in das intu-
itive oder klassische Bogen-

schießen, bei dem keine Visie-
re oder sonstigen technischen 
Hilfsmittel zum Einsatz kom-
men. Großen Wert legt der 
erfahrene Schütze dabei auf 
korrekte Körperhaltung, um 
Schmerzen, Verletzungen oder 
gar chronischen Schäden vor-
zubeugen, denn sonst kann der 
Spaß am neuen Hobby schnell 
wieder vergehen.

Grundkurs Pfeilbau
Neben der richtigen Haltung 
und einem guten Schießstil ent-
scheidet vor allem die Qualität 
des Pfeils über konstante Treffer 
oder Fehlschüsse. Das Geschoss 
muss genau auf den jeweiligen 
Schützen und seinen Bogen 
abgestimmt sein. Und wie so 
oft gilt: Wer etwas richtig haben 
will, macht es am besten selber. 
Daher vermittelt Sachers in sei-

nem Grundkurs Pfeilbau nicht 
nur die Herstellung der befie-
derten Flugkörper, sondern 
auch die physikalischen Grund-
lagen des Pfeilflugs und die Kri-
terien, die über die Qualität des 
Flugobjekts entscheiden. 

Viele Termine an zwei Orten
Die Tageskurse Bogenschießen 
finden in diesem Jahr an vier 
Sonntagen im Histotainment 
Park Adventon bei Osterbur-
ken statt, der erste Termin ist 
der 24. April. Drei weitere Kur-
se werden erstmals vor der mit-
telalterlichen Kulisse der Burg 
Gamburg in Werbach bei Wert-
heim angeboten. Unter dem 
Motto „Des Ritters Waffen“ las-
sen sich diese außerdem mit 
einem Einführungskurs in das 
historische Fechten mit dem 
langen Schwert kombinieren.

Wer die Kunst des Pfeilbaus 
erlernen möchte, hat dazu an 
einem von drei Samstagen im 
Histotainment Park Adventon 
Gelegenheit, erstmals am 23. 
April. Für alle Kurse ist unbe-
dingt eine vorherige Anmel-
dung beim Kursleiter erforder-
lich. 

Anmeldung
Alle Termine, ein Anmeldefor-
mular und weitere Informatio-
nen findet man im Internet auf 
www.HistoFakt.de sowie auf 
den Seiten von Adventon und 
Burg & Burgpark Gamburg.

HistoFakt. 
Historische Dienstleistungen
Am Berg 24
74238 Krautheim
E-Mail: info@histofakt.de
www.HistoFakt.de
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Auto und ZweirAd

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:
     

 Gramling 
  Autorisierter Mercedes-Benz und smart Verkauf und Service

Mosbach, Mosbacher Str. 68, Tel. 06261 / 636-131
Walldürn, Daimlerstr. 4, Tel. 06282/9218-0
www.mercedes-benz-gramling.de  info@gramling-mercedes-benz.de

Lässt sich von den Kleinen 
nicht kleinkriegen.

Autohaus

Der Citan Tourer EDITION schon ab 19.900 €1. 
Gebaut, damit Sie entspannt bleiben: Dank robuster 
Verarbeitung, geräumigem Interieur und bis zu 7 
Sitzen können Sie im Citan Tourer jeder Situation 
gelassen entgegen sehen - z.B. durch die Rückfahr-
kamera oder das Panoramadach. 

1Kaufpreis ab Werk, inkl. MwSt.
2Über alle Angebote informieren wir Sie gern.

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Jetzt mit Eintauschprämie2  von bis zu:

3.250 €
Nur bis 30. Juni. 

Überzeugen Sie sich am besten bei einer

Probefahrt.
Z.B. bei der trend und technik in Walldürn
vom 15.-17. April.

Foto: Twin/TRD

(trd/red). Die Zulassungszah-
len bei Motorrädern gehen 
aufwärts. 2015 wurden erst-
mals seit 2008 wieder über 
100.000 schwere Maschinen 
verkauft. Roller und die bei 
Jugendlichen beliebten 125er 
mit gerechnet, wurden sogar 
150.550 Neuzulassungen re-
gistriert. Modernste Technik 
im klassischen Design ist einer 
der Trends, die den Markt be-
flügeln. Café Racer, Scrambler, 
Cruiser oder Bobber stehen 
für die neue Retro-Welle. Die 
Hersteller zeigen viele High-
lights im Klassik-Look. Markt-
führer BMW hat eine 1200er 
Scrambler dabei. Hochgelegter 
Auspuff und Stollenreifen sind 
Merkmale dieser geländegän-
gigen Straßenmaschinen, de-

ren Vorbilder im England der 
sechziger Jahren entstanden. 
Ducati hat seine neue 400er 
Scrambler nach dem Geburts-
jahr des optischen Vorbilds 
„Sixty2“ genannt. Ein Bobber 
fällt mit dicken Reifen und V-
Motoren auf. Harley Davidson, 
Indian und Victory präsentie-
ren ihre modernen V-Motoren 
im traditionellen Chopper- 
und Cruiser-Look. Honda 
bringt eine Reiseenduro, die 
den Traditionsnamen Africa 
Twin trägt. Wem die Serien-
maschinen nicht nostalgisch 
genug sind, der kann individu-
elle Akzente setzen. Hersteller 
wie Yamaha und Kawasaki bie-
ten neben Modellen im Retro-
Design weiteres Zubehör für 
die Freunde klassischer Linien.

Motorrad-Frühling mit klassischen Linien

(djd/red.). Morgendlicher Nebel, 
Regen und nasse Fahrbahnen 
machen das Autofahren in den 
kühleren Monaten des Jahres 
zu einer Herausforderung. Da 
ist volle Konzentration gefor-
dert. Was viele vergessen: Neben 
guter Sicht ist vor allem ein ge-
sundes Gehör wichtig, um sicher 
unterwegs zu sein. Moderne 
Hörgeräte haben beim Autofah-
ren entscheidende Vorteile: Sie 

filtern störende Geräusche wie 
Motor- oder Reifengeräusche 
heraus, sorgen für entspanntes 
Hören und erleichtern so die 
Konzentration. Gleichzeitig sind 
die Geräte heute so klein, dass 
sie fast unsichtbar hinter dem 
Ohr verschwinden. Wer neugie-
rig ist, wie gut sein Gehör funk-
tioniert, kann das zum Beispiel 
mit einem Online-Hörtest unter 
 www.phonak.de prüfen.

Warum für Autofahrer ein Hörtest so wichtig 
sein kann



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine 
Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016

2x2 Karten 
für „Daniel Hope“
Veranstaltungstermin: 
17.05.2016, 20.00 Uhr
Festspielhaus Baden-Baden
Teilnahmeschluss:
 Dienstag, 03.05.2016
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Kreisverband Neckar-Odenwald
Am Henschelberg 15 Tel. 06261/ 918630
74821 Mosbach  Fax 06261/918639
bv-nordbaden@vdk.de

Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch.

Wir informieren und beraten Sie in allen Geschäftsstellen.
Wir vertreten Sie vor Gericht.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Soziale Kompetenz …
… Ihr Partner in der Sozialpolitik.

… Ihr Partner für Beratung und Rechtsschutz.
… Ihr Partner für Dienst- und Serviceleistungen.

www.vdk-bawue.de

Über die vielen Glück- und
Segenswünsche sowie Geschenke

anlässlich unserer

Kommunion
haben wir uns sehr gefreut.

Wir bedanken uns,
auch im Namen unserer Eltern,

ganz herzlich.

Im April 2016

Elias Distl
Angelina Kandeepan
Julia Kratz
Anna Martinez Kyrychenko
Damian Watzl

Heizöl
Diesel   Holzpellets
feste Brennstoffe

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim  Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig 
und preiswert.

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie !

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de 

Holzbau 
Bedachung
Sanierung
Planung  
Sachverständiger

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus
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Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Tomate 
trifft Basilikum

Freiland-Gemüse-Großauswahl
Tomaten u. Gemüsespezialitäten

Grillkräuter sowie Heilkräuter
P anzkartoffeln vom Spezialisten

super Fachberatung / tolle Auswahl

... blühendes Wunder von
Aglasterhausen

m. P anzenschutz  u. Dünger
für alle „Kulturen“

Spaaaargelzeit !!!
Es ist wieder so weit:

Spaaaargelzeit !!!
Bleich-, Grün- und Violettspargel

direkt vom Wasserschloss.
Täglich frisch gestochen,

auf Wunsch auch geschält

Wo Sie uns finden: Spargelgut Wasserschloss
74921 Helmstadt, Tel. 07263 57 09, Fax 07263  91 80 79

Montag - Freitag: 9 - 11 Uhr und 15 - 19 Uhr
Samstag: 9 - 16 Uhr, Sonntag: 9 - 12 Uhr

Weitere Infos unter www.spargelgut-wasserschloss.de

Wasserschloss

Messe Sinsheim
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

www.agri-historica-messe.de

16.–17. April 2016

www.messe-sinsheim.de

Oldtimerschlepperclub
Kurpfalz e.V.

www.osck.de

facebook.com/AgriHistorica

Traktortreffen • Teilemarkt • Vorführungen • Bauernmarkt
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NUS

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

®

www.radr-unglenk.de

ANWALTSKANZLEI
DR. UNGLENK & KOLLEGEN

ANWALTSKANZLEI
DR. UNGLENK & KOLLEGEN
RA Dr. Unglenk, RA J. Deumig, Fachanwalt f. Miet- u. 
Wohnungseigentumsrecht, Fachanwalt f. Verkehrsrecht, 
RAin S. Weihe, Fachanwältin f. Arbeitsrecht u. Fachan-
wältin f. Erbrecht, RA H. Böhme, Fachanwalt f. Medizin-
recht u. Fachanwalt f. Sozialrecht, RA C. Engelhardt, 
Fachanwalt f. Familienrecht RAin M. Szerafy

Kirchplatz 6, 74821 Mosbach, Telefon 06261 4022

Hilfe im Umgang
mit Ämtern und Behörden

Für den Bürger wird der Gesetzesdschungel 
immer undurchsichtiger. Im Umgang mit Ämtern 
und Behörden (z.B. bei Anträgen, Bescheiden 
und Genehmigungen usw.) ist es oft ratsam, 
anwaltliche Hilfe in Anspruch zu nehmen. Des-
halb helfen wir Ihnen gerne bei der Geltendma-
chung Ihrer Rechte gegenüber Behörden.
Im Verwaltungsrecht unterstützt Sie Frau 
RAin Szerafy und im Sozialrecht Herr RA 
Böhme.

Anzeigen helfen verkaufen!
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